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Übersicht Kursangebote 
 
o DLRG Bootsführer A (Binnenschifffahrtsstraßen) 

o DLRG Bootsführer B (Seeschifffahrtsstraßen) 

o DLRG Bootsführer A/B 

(Binnen-/Seeschifffahrtsstraßen) 

 

 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite. 
Gerne gehen wir auch auf Ihre individuelle Anfrage ein. 
Sprechen Sie uns gerne an. 
 
Ressortleitung Bootswesen 
DLRG Ortsgruppe Leonberg 
Badstraße 18 
71229 Leonberg 
boot@leonberg.dlrg.de 
https://leonberg.dlrg.de/mitmachen/bootswesen/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Helfen auch Sie uns bei unserer Arbeit durch  
Ihre Spende an: 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft  
OG Leonberg 
 
Kreissparkasse Böblingen 
IBAN: DE73 6035 0130 0008 6431 84 
BIC: BBKRDE6BXXX 

Bootswesen in der DLRG 
 
Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. (DLRG) ist 
mit über 1.700.000 Mitgliedern und Förderern die größte 
Wasserrettungsorganisation der Welt.  
 
Neben der Ausbildung von Schwimmern und Rettungs-
schwimmern ist deren Weiterqualifizierung zu spezialisier-
ten Einsatzkräften ein wichtiger Bestandteil der täglichen 
Arbeit der DLRG. 
 
Das Motorrettungsboot (kurz MRB) ist mit eines der wich-
tigsten Einsatzmittel im Wasserrettungsdienst. An Seen 
und an den deutschen Küsten erweitert es den Einsatzra-
dius eines Rettungsschwimmers deutlich, da so in kürzes-
ter Zeit auch sehr weit entfernte Verunfallte erreicht wer-
den können. Auch bei Hochwasserlagen kann es die Be-
hörden und andere Hilfsorganisationen z.B. bei der Suche 
von Vermissten effizient unterstützen. Es ist meistens das 
erste Einsatzmittel beim Patienten und übernimmt den 
schnellen Transport des Patienten ans nächstgelegene 
Ufer. 
 
Die Bedienung und Beherrschung, insbesondere unter 
schwierigen Einsatzbedingungen, erfordert demnach fun-
diertes Fachwissen und praktische Fertigkeiten. Beides 
wird in der Ausbildung zum Erwerb des DLRG-Bootsfüh-
rerscheins vermittelt und muss in einer Prüfung nachge-
wiesen werden. 
 
Die Ausbildung erfolgt zentral auf Bezirks- und Landes-
ebene nach den neusten Vorgaben des Deutschen Motor-
yachtverbandes (DMYV). Ergänzt wird die Ausbildung 
durch einsatzspezifische Inhalte der DLRG. Bei bestande-
ner Prüfung kann der DLRG-Bootsführerschein ohne wei-
tere Prüfung in den entsprechenden Sportbootführer-
schein umgeschrieben werden. 

Scan me 
für weitere Infos  

oder unter: https://k.dlrg.de/an-
gemeldet 

 

leonberg.dlrg.de OG Leonberg 



DLRG-Bootsführerschein A/B 
 
Der DLRG-Bootsführerschein A wird nach Maßgabe der 
folgenden Regelungen in den DLRG-Bootsführerschein 
A/B umgeschrieben: 
• Bei Vorhandensein des amtlichen Sportbootführer-

scheins mit dem Geltungsbereich Seeschifffahrtsstra-
ßen kann ohne weitere Prüfung eine Umschreibung 
des DLRG-Bootsführerscheins A auf A/B erfolgen 

• Ebenso kann der DLRG-Bootsführerschein A/B ausge-
stellt werden, wenn vor einer DLRG-Prüfungskommis-
sion der amtliche Teil der theoretischen Prüfung so-
wie die Manöver „Fahren nach Kompass“ und 
„Durchführung einer Kreuzpeilung mit mindestens 2 
Landmarken“ mit Erfolg abgelegt wurden. 

 
Der DLRG-Bootsführerschein B wird nach Maßgabe der 
folgenden Regelungen in den DLRG-Bootsführerschein 
A/B umgeschrieben: 
• Bei Vorhandensein des amtlichen Sportbootführer-

scheins mit dem Geltungsbereich Binnenschifffahrts-
straßen kann ohne weitere Prüfung eine Umschrei-
bung des DLRG-Bootsführerscheins B auf A/B erfol-
gen. 

• Ebenso kann der DLRG-Bootsführerschein A/B ausge-
stellt werden, wenn vor einer DLRG-Prüfungskommis-
sion der amtliche Teil der theoretischen Prüfung mit 
Erfolg abgelegt wurde. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 

Prüfungsleistungen 
 
Theoretische Prüfung: 
• Verkehrsrechtliche Bestimmungen 
• Regeln für den Betrieb von DLRG-Motorrettungsboo-

ten 
• Bootskunde 
• Motorenkunde 
• Seemannschaft 
• Sicherheit auf Booten 
• Ausrüstung 
• DLRG-Boote im Einsatz 
• Umweltschutz 
• Wetterkunde 
• Navigation (Kartenaufgabe) à nur DLRG-Bootsführer-

schein B oder A/B 
 
Praktische Prüfung: 
In der Prüfung ist das Beherrschen der folgenden Fahr-
manöver bzw. Fähigkeiten nachzuweisen: 
• An- und Ablegen 
• Einfahrt in und Ausfahrt aus einem begrenzten Raum 
• Wenden auf engem Raum 
• Schleppen (in Kiellinie und längsseits) 
• Manöver "Mensch über Bord" 
• Ankern 
• Technische Hilfeleistung (Einsatzübung) 
• Fahren nach Kompass à nur DLRG-Bootsführerschein 

B oder A/B 
• Durchführung einer Kreuzpeilung mit mindestens 

zwei Landmarken à nur DLRG-Bootsführerschein B 
oder A/B 

 
Ferner müssen folgende Arbeitsbereiche beherrscht wer-
den: 
• Knoten 
• Umgang mit Rettungswesten 
• Belegen von Pollern und Klampen, Aufschießen einer 

Leine 
• Motorenkunde 
 

Voraussetzungen 
 
• Mindestalter 18 Jahre 
• Mitgliedschaft in der DLRG 
• Längere aktive Mitarbeit in der DLRG (mindestens 

zwei Jahre Wasserrettungsdienst, davon mindestens 
ein Jahr Bootsdienst) 

• Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber 
• Basisausbildung Einsatzdienste (401) 
• Aufbaumodul „Umgang mit Rettungsgeräten und 

Überwachung von Wasserflächen“ (402) 
• Aufbaumodul „Einsatz in Küstengewässern“ (404) 
• Körperliche und geistige Tauglichkeit 
• Teilnahme an einem Vorbereitungslehrgang 
• Mindestens 15 von einem DLRG-Bootsführer beschei-

nigte Fahrstunden 
 
Alle Voraussetzungen müssen spätestens zur Prüfung 
erbracht und belegt sein. 
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